
 
Informationsblatt zur Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten (Art.12, 13DSGVO)  
Im Rahmen der Anmeldung und Nutzung des Rollstuhltransportfahrrades werden personenbezogene Daten verarbeitet. Der Schutz dieser 
Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Nachfolgend informieren wir Sie gemäß Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) über die 
Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte. 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Stadt Garching b. München  
Rathausplatz 3  
85748 Garching b. München Tel. 089/320 89-0 
stadt@garching.de  
  
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Stadt Garching b. München  
Datenschutzbeauftragter  
Rathausplatz 3  
85748 Garching b. München Tel. 089/320 89-101 
datenschutz@garching.de  
 
3. Zweck der Datenverarbeitung 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich verarbeitet zur: 
• Organisation und Verwaltung der Buchung des Rollstuhltransportfahrrades, 
• Dokumentation der Einweisung, 
• Kontaktaufnahme bei Rückfragen oder Problemen, 
• Nachvollziehbarkeit der Nutzung. 

 
4. Kategorien der verarbeiteten Daten Verarbeitet werden insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
Name, 
Adresse, 
Kontaktdaten (Telefonnummer, E-Mail-Adresse), 
Buchungsverlauf (z. B. Datum, Nutzungszeiten). 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten  
• AWO und der Behindertenbeirat erhalten ausschließlich die Namen der Nutzerinnen und Nutzer zur Durchführung der Einweisung. Eine 

darüberhinausgehende Verarbeitung durch diese Stellen erfolgt nicht. 
• Die Stadt Garching b. München erhält über das Buchungsportal die Daten (Name, Adresse, Kontaktdaten, Buchungsverlauf) und 

verarbeitet diese ausschließlich für die oben genannten Zwecke. 
• Eine Weitergabe an andere Dritte erfolgt nicht.  
  
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland  
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 
 
7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 
Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie es für die genannten Zwecke erforderlich ist, maximal jedoch zwölf 
Monate nach der letzten Nutzung. Anschließend erfolgt eine datenschutzkonforme Löschung.  
   
8. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte aus Art. 15-18, 20, 21 zu: 
Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 
Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die 
gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 
9. Widerrufsrecht bei Einwilligung  
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer freiwilligen Einwilligung beruht, können Sie diese Einwilligung jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen (Art. 21 DSGVO). Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf bleibt 
davon unberührt.  
 
10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten  
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens benötigt die Stadt Garching verschiedene Angaben, u.a. persönliche Daten von Ihnen. Wir nehmen den Schutz 
Ihrer Daten sehr ernst und verwenden diese nur im Rahmen unseres gesetzlichen Auftrages bzw. im Rahmen Ihrer Einwilligung (sofern 
vorhanden). Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, müssen Sie damit rechnen, dass Ihr Anliegen nicht bearbeitet werden kann 
bzw. ein Vertrag mit Ihnen nicht geschlossen werden kann. Soweit für die Datenangabe eine gesetzliche Verpflichtung besteht, kann bei einem 
Verstoß gegen diese Verpflichtung u.U. ein Bußgeld gegen Sie verhängt werden.  


